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Sehr geehrter Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
durch die Presse wurde vor wenigen Tagen auf ein scheinbares Problem mit der Population 
von Katzen im Stadtgebiet hingewiesen. Schlussfolgernd wurde seitens der Tierschutzverei-
ne  diesbezüglich eine mangelhafte Unterstützung durch die Stadt beklagt und eine Kastrati-
ons- und Kennzeichnungspflicht für Katzen gefordert.  
 
Wir bitten Sie, nachstehend aufgeführte Fragen kurz mündlich und ausführlich schriftlich zu 
beantworten. 
 
1. Sind dem Gesundheits- und Veterinäramt oder dem Ordnungsamt  Probleme mit einer 

massenhaften Vermehrung von Katzen im Stadtgebiet der Landeshauptstadt bekannt? 
2. Wenn das der Fall sein sollte: An welchen Stellen der Stadt sind diese Probleme aufge-

treten und welche Maßnahmen sind seitens der Stadt veranlasst worden? Welche Kos-
ten wurden durch diese Maßnahmen verursacht? 

3. Welche finanziellen Mittel sind in den letzten 5 Jahren seitens der Stadt für die Instand-
haltung und Rekonstruktion des städtischen Tierheimes bereitgestellt worden? 

4. Welche Kosten entstehen der Stadt durch die Unterhaltung des städtischen Tierheimes 
pro Jahr? (Bitte die letzten fünf Jahre berücksichtigen) 

5. Welche Kosten entstehen der Stadt durch den Betrieb und die Unterhaltung der Tierret-
tung? 

6. Wie viele männliche und weibliche Katzen sind in den letzten 5 Jahren im städtischen 
Tierheim kastriert worden? 

7. Welche Kosten entstanden der Stadt durch diese operativen Eingriffe? 
8. Hat es sich bei diesen Tieren ausschließlich um Fundtiere aus dem Stadtgebiet gehan-

delt und woher stammten diese Tiere und wie erfolgte ein entsprechender Nachweis? 
9. Welche rechtlichen Konsequenzen hat das Füttern scheinbar herrenloser Katzen für den 

Unterhalter inoffizieller Futterstellen? 
10. Wurde bei der Berechnung der tierärztlichen Leistung für die Kastration männlicher und 

weiblicher Fundkatzen die Gebührenordnung für Tierärzte(GOT) angewendet? 
11. Besteht die Absicht, den Tierschutzbeirat der LH MD mit der Problematik der vorgebli-

chen Überpopulation von Katzen im Stadtgebiet zu befassen? 
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